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Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 


Zwoͤlfter Jahrgang. Drittes Quartal. 


Neo, 69. Ratibor, den 28. Auguſt 1822. i 
— — —k—᷑—ô 


Preußiſches Marſch + Lied, 


Wir ziehen von dannen, bald her und bald hin, 
Mit freudigem Herzen und fröhlichem Sinn! 

Und wo wir hinkommen, und wo wir einkehren, 
Da, find wir willkommen mit Freuden und Ehren, 


Aus jeglichem Dorfe, aus jeglicher Stadt, 

Da kommt uns entgegen, wer gerne uns hat; 
Hier finden wir Eltern, Geſchwiſter und Brüder, 
Hier finden wir Weiber und Kinder auch wieder. 
Wir ſind nicht Soldaten fuͤr nichtigen Sold; 
Kein Preuße verkaufet fein Leben für Gold! — 
Wir dienen dem König mit Leib und mit Leben, 
Und find ihm freiwillig von Kerzen ergeben. 
Was herrlich im Glanze des Ruhmes erſcheint, 
Das hat uns zum Schutze des Staates vereint: 
Wir kämpfen für Tugend und ſtreiten für Ehre, 
Und ſchützen den Glauben der heil'gen Altäre. 


Wir ſtehen beiſammen in Reihe und Glied, 
Die vormals der Zufall der Stände blos ſchied; - 
Wir ehren die Tugend in jeglichem Stande, 
Und folgen ſtets willig dem hoͤhern Verſtande. 
l 


\ 
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Bereinigt durch Liebe zum heimiſchen Land, we 
Amſchlinget uns Alle ein einziges Band; 2 
Und wie wir an Rechten und Pflichten uns gleichen, 


So kann auch ein Jeder das Hoͤh're erreichen, 


Und daß wir ſtets ſtreben zum Höͤhern empor, 
Geht Friedrich Wilhelm als Muſter uns vor; 
Er ſchmücket durch Tugend wohl Zepter und Krone, 
und lebt ſters als Weiſer auf fürſtlichem Throne. 


Nun vorwärts nur immer mit froͤhlichem Sinn, — 


In Zeiten des Friedens bald her und bald hin! 
Und ziehen von dannen wir einſtens als Krieger, 


Se lehren zurück wir nicht anders als Sieger. 


x 


a 9 — m. 


Literariſche Anzeige. 
Bis Weihnachten d. J. wird Unterzeich⸗ 
neter ein Werk unter dem Titel: 
Das karpathiſche Gebirge, 
b 


nd fi 
Skizzen über Schlefien, Mähren, Gal⸗ 
lizien und Ungarn, in vergleichender 
Betrachtung mit Nordamerika und 
England, d 
herausgeben. Dieſes Werk, welchem einige 
der intereſſanteſten Gebirgs-Parthien in 
Steindruck beigefügt werden, wird ohnge⸗ 
fahr 25 Bogen in 8. betragen. Um einiger⸗ 
maßen auf die Druckkoſten geſichert zu ſeyn, 
hat der Verfaſſer den Weg der Subſeription 
eingeſchlagen; er erſucht daher alle deut⸗ 
ſche Buchhandlungen gegen einen Rabatt 
des Sten Exemplars auf obiges Werk Sub⸗ 


ſcriptionen zu ſammeln. Der Preis für die 


Subſcribenten iſt pro Bogen 2 Sgl. Cour., 
der Ladenpreis aber wird bedeutend erhoͤhet 
werden. —. ä 
Für Oberſchleſien übernimmt die Samm⸗ 
lung der Subſeriptionen die Redaktion 
des Oberſchleſiſchen Anzeigers all 
hier, an welche die Herren Subſeribenten 


Die Redaktion des Sberſchleſ. 


ihre deutlich geſchriebnen Namen, welche 


i 
dem Werke vorgedruckt werden ſollen, ges 
faͤlligſt einzuſenden hiermit Be Deren, 
Namen und Wohnort des Verlegers 
werden zu feiner Zeit durch die dffentlichen 
Blätter bekannt gemacht werden. 
Ratibor den 24. Juli 1822. 
Der Obergerichts⸗Referendar, 
Lieutenant Hecke. 

Mit Beziehung auf obige Anzeige iſt 
die unterzeichnete Redaktion gern erbötig 
die Unterschriften zu ſammeln. Von dem, 
durch ſeine „Reiſe durch die verei⸗ 
nigten Staaten von Nord⸗Ame⸗ 
rika ꝛc.“ ruͤhmlichſt bekannten Verfaſſer, 
ſtehet zu erwarten, er werde auch vurch 
das oben angekündigte Werk den Beifall 
ſich erwerben, der ihm durch die kritiſchen 
Blaͤtter fuͤr das letztere ſo vielfach zu Theil 
wurde; und in dieſer Erwartung liegt ein 


Beweggrund mehr, zur Unter ſtuͤtzung eines 
Unternehmens, das in mancherlei Hin ſicht 


nützlich und angenehm werden duͤrfte. 


Anzeigers. 


— nice 
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An zeig e. 
Auf na de Muſikalien nimmt die 
—— . Anzeigers 

ellu 5 a b 
pour le Piano. Forte, com- 
pose et dediè à Mademoiselle la 
Comtesse Hel. Larisch de Moen- 
nich, par Jos. Kornke, Oeuv. 4. 

16 gr. Cour. 


Adagio für das Piano⸗Forte verfaßt 


und Sr. K. K. Hoheit und Eminenz dem 
Durchlauchtigſten Hochwuͤrdigſten Herru 
Herrn Rudolph, Erzherzog von Oeſter⸗ 


reich, 5 ud 1 ache von Kr 
ve t gewidmet 
von Joſ. Ar Pfarrer in Deutfchs 


müß. ꝛc. 
leuten, 5ted Werk, 1 Rtlr. Cour. 

Variations pour le Piano- Forte 
composees et dedieces à Madame de 
Rechtenbach, par Jos. Kornke, 
Okuv. 2. 16 gr. Cour. 

Auswärtige belieben ihre Beſtellungen 
gefaͤlligſt poſtfrei einzuſenden. 

Ratibor, den 29. Juli 1822. 

Die Redaktion. 


Widerlegung i 

refpective Bekanntmachung. 
Der Lieutenant außer Dienſten, und 
Fabrik⸗Commiſſarius Herr Mendels ſon 
zu Neiße, hat — 30. Juli a. c. durch 
den Anzeiger zum Amtsblatt der Königl. 


Regierung a Stuck XXXII. be⸗ 


kannt gemacht, daß die von ihm zum Ver⸗ 
kauf ausgebotene Drath⸗ Fabrik zu Schönz 
walde, Neifier Kreiſes, dermalen die allei⸗ 
nige im Gange ſich befindende Eiſendrath⸗ 
Fabrike in Schleſien iſt e. 

Da dies keinesweges der Fall iſt, in⸗ 


. 
dem ſich auch ſeit undenklichen Zeiten eine 


Eſſendraht⸗Fabrik zu Groß⸗Rauden, Ryb⸗ 
nilker Kreiſes in Oberſchleſien, zum Mediat⸗ 
Herzogthum Ratibor gehdrig, in ununter⸗ 
broche befindet, und Drath in 
beliebigen Sorten liefert, fo haben wir 
uns veranlaßt gefunden, obige, wahrſchein⸗ 


* 


er 


lich auf Irrthum gegründete Anzeige hiere 


mit zu widerlegen, und zu berichtigen. Bei 
dieſer Gelegenheit bieten wir dem geehrten 
Handlung treibenden Publiko alle Sorten 
Drath zum Kauf au, welcher bei dem Huta 
tenamte zu Groß⸗Rauden in billigſten Preis 
ſen zu haben iſt. . Peer 
Schloß Ratibor, den 22. Auguſt 1822. 
Herzogliche, Kammer des Mediat⸗ 
Kerzogthums Ratibor. 


5 eig ent 
Zur Verpachtung des Nind-, Schwarz⸗ 
und Federviehes auf dem Gute Sczyrbitz, 
iſt ein Licitations⸗-Termin auf den 3. Sep⸗ 
tember a. c. des Nachmittags in loco 
Sczyrbitz anberaumt, welches hier, mit, 
dem Bemerken bekannt gemacht wird: daß 


der Meiſtbietende den Zuſchlag nach höherer 


Genehmigung gewiß zu erwarten hat. Die 


naͤhern Bedingungen find entweder jetzt 


ſchen, oder im Termine zu erfahren, 
Sczyrbitz den 15. Auguſt 1822. 
Die Sequeſtration. 


Anzeige be 

Das Dominium Bladen, Leobſchuͤtzer 
Kreiſes, hat eine ganz neue kupferne Brau⸗ 
pfanne zu 8 worliber das Nähere 
in loco Bladen oder bei der Redaktion zu 


erfahren iſt. g 


Aufforderung. 

Wiewohl ich alle wahrend meines hier⸗ 
ertigen Dienftverhältniffes, ſowohl für die 
zur Verpflegung der hieſigen Invaliden- 
Compagnie erforderlichen Vedüͤrfuiſſe, als 
auch in meinen etwanigen Privat- Angeles 
genheiten ſtipulirten und zu leiſtenden Zah⸗ 
lungen, ſtets wirklich geleiſtet und prompt 
abgeführt habe, ſo finde ich doch beſondere 
Veranlaſſungen alle diejenigen, welche ir⸗ 
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gend Forderungen und Anſprliche an mich 


zu haben verneinen, hierdurch aufzufor⸗ 
dern: ſolche a Dato binnen 2 Manaten bei 
mir anzuzeigen und gültig nachzuweiſen, 
demmächft aber nach Bewandtniß der Um⸗ 
ſtande, ihre Befriedigung nach Ablauf dies 
kr Friſt jedoch zu gewärtigen, daß ich ſür 

ine fernern Anforderungen gerecht werden 
werde. Es verſteht ſich ubrigens von ſelbſt. 
daß hierunter nur gehoͤrig beſcheinigte und 
ſolche Schuldforderungen verſtanden wer⸗ 
den kbunen, welche von mir ſelbſt kontra⸗ 
hirt find; daß ich mithin flr,etwanige von 
einem Dritten auf meinen Namen kontra⸗ 
.—— ir weder gegenwärtig noch 

ig einſtehe. 


Nuydnik, dend. Juli 1822. 
Pechſtein, 
Haut: und Speiſevater des hie⸗ 
ſigen Königl. Jnvaliden⸗Hauſes. 


Verpachtungs⸗ Anzeige. 

Das Bier- und Branntwein⸗Urbar des 
Dominii Pawlowitz, Pleßner Kreifes, 
unmittelbar an der Deftreichichen Crenze 

elegen, wozu eine bedeutende Ackerwirth⸗ 
ſcha gehört, wird Termino Michaeli a. c. 
pachtlos. Pachtluſſige werden erſucht, ſich 
wegen den nähern Bedingungen entweder 
mündlich, oder durch frankirte Briefe an 
Unterzeichneten zu wenden. 
Pawlowitz den 1. Auguſt 1822. 


v. Gusner. 


Anzeige. 

Eine wohleingerichtete Brennerei nebſt 
zwei bedeutenden Schanfftätten iſt von Ter⸗ 
mino Michaeli d. J. zu verpachten. Das 
Naͤhere daruber bei der Redaktion. 

Ratibor, den 21. Auguſt 1822. 


Dienſtgeſuch. 

Ein verheiratheter Mundkoch, wel⸗ 
cher mit ſehr vortheilhaften Zeugniſſen 
verſehen iſt, wünſcht des baldigften einen 
Dienſt zu bekommen. Die Redaktion weiſt 
ſolchen nach. 


Anzeige. 

Ein mit guten Zeugniſſen verſehener 
Wirkbſchaftsbeumter⸗ 2 — ange⸗ 
meſſene Caution zu erlegen im Stande ı 
kann bei einer bedeutenden Wirthſchaft fein 
Unterkommen finden. Die Redaktion giebt 
hieruͤber nähere Auskunft. 

Ratibor, den 21. Auguſt L822. 


Anzeige. 

Ein offnes Gewölbe zum Betrieb der 
Schnitt waaren - oder Galauterie-Handlung, 
auf der langen Gaſſe, nebſt einem Zimmer, 
Alkooen und Boden kammer, von Michaeli 
a. c. an zu vermierhen. Das Nähere er⸗ 


faͤhrt man durch 
die Redaktion. 


Ratibor, den 21. Auguſt 1822. 


Anzeige. 

In meinem Haufe zu Bruneck iſt eine 
Stube nebſt Gewölbe, Boden, Küche und 
Stall für zwei Pferde, von Michaeli a. c. 
an zu vermiethen. Dieſes Haus hat das 
Recht des Vier = und Brauntweinſchanks, 
welches dem Miether dieſes Logis mit übers 
laſſen wird. 

Ratibor, den 16. Auguſt 1822. 

. : Twird 9. 


— — . 


Die Inſertions⸗Gebuͤhren betragen 8 Der. Cour. pro Spalten ⸗ Zeile. 
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